
 
 

 

Dringliche Motion 

Müllermatte (am See) keine Veräusserung  

Dem Gemeinderat sei zu auferlegen, die Müllermatte (seeseitig der Neuen-
burgstrasse) nicht zu veräussern und nicht zu belasten. 
Die Müllermatte sei in die Planung der Seebuchtgestaltung einzubeziehen. 

Begründung: 
Die CTS hat mit der Kundeninformation zu den Bootsplätzen am 3. Juni 2004 an 
alle Bootsplatzmieter mitgeteilt, dass die Liegenschaftsverwaltung der Stadt Biel die 
Müllermatte veräussern will. 
 
Die Müllermatte wird seit Jahrzehnten als Hafenanlage für Segelschiffe mit Tro-
ckenplätzen benutzt. Auf diesen Trockenplätzen lagern sogenannte Jollen, kleinere 
Segelschiffe ohne Kabine oder Katamarane, die vor allem im Eigentum von jugend-
lichen Segelsportlern gebraucht werden. 
 
Die Parzelle der Müllermatte liegt auf halbem Weg zwischen Strandboden und 
Strandbad Vingelz. Es ist deshalb im öffentlichen Interesse, dass dieses kostbare 
Stück Land am See nicht veräussert wird. 
 
Im Rahmen einer Gesamtplanung ist der geplante Seeuferweg zu überdenken, und 
als besondere Alternative der vorhandene Seeanstoss der Gemeinde Biel in die 
gesamte Planung einzubeziehen. 
 
 
Biel, 24. Juni 2004  Für das Forum Biel-Bienne 
 
 
 Urs Wendling, FDP 


